
 

 

 
News Update!  Liebe Freunde und liebe Verwandte,  

 

 

Navigieren im Leben  

 Würden wir uns nicht alle manchmal wünschen, dass ein Zettel vom Himmel fällt, auf 
dem die sechs Richtigen und die Superzahl für die Lotterie geschrieben sind? Oder der 
Ruf vom Himmel, welche Frau bzw. Mann die/der Richtige für das Leben ist? Selbst 
beim Autokauf wäre es praktisch, wenn Gott genau sagen würde, welches Automodel 
und bei welchem Verkäufer man das nächste Auto kaufen soll. 
So würde es einem nicht passieren, dass man einem Betrüger auf dem Leim geht, wie 
es mir vor zwei Monaten ergangen ist. Grübeln und Frustration würde uns im Alltag 
erspart bleiben… doch das wäre langweilig…? 

 

  

 Gut kann ich mich noch an die neunte Klasse erinnern: Was will ich mal werden? Altenpfleger, Mechaniker, 
Zimmermann, Landschaftsgärtner, Jugendreferent, Künstler oder Feuerwehrmann? Das Beste wäre ein Job, der alles 
beinhalten würde. Auch hier habe ich mir gewünscht, dass Gott mir eine Information zu kommen lässt. Leben ohne 
großes Bauchweh, locker und leicht… einfach leben. 

 

 Aber zeichnet sich gerade nicht darin der Glaube aus? Wir gehen Schritte in eine 
ungewisse Richtung und hoffen darauf, dass er uns trägt!  
Schaukeln, wie ein Stück Holz! 
Als Teenager ist es mir schwer gefallen Land zu sehen. Wie soll ich mich orientieren? 
Mir war es danach aufzugeben, alles hinzuschmeißen! Doch aufgeben wäre nicht 
sinnvoll! Sonst ist man wie ein Stück Holz, ohne Ziel, hin und hergetrieben von den 
tosenden Wellen. 

  

 Segeln lernen?  
Ist es nicht sinnvoller mit Gottes Weisheit segeln zu lernen? 
Vielleicht erreicht man eines Tages den weißen Sandstrand mit Palmen, an dem es von exotischen Früchten nur so 
wimmelt.   
„Nur wer weiß, wo er hinsegeln will, setzt die Segel richtig.“ Jürg Meier 
Wir Christen wissen doch, wo es hingeht: In ein Leben, fest verankert in der Beziehung zum himmlischen Vater. 

 

 

 

Die letzten 10 Jahren waren gezeichnet von Trainingseinheiten. Leider bin ich 
immer noch nicht der beste Matrose, Backbord und Steuerbord kann mal 

verwechselt werden. Aber in den hilflosen Situationen ist es gut aus 
Erfahrungen der Vergangenheit zu schöpfen. Der Kapitän Jesus weiß, wo es 

hingehen soll, er hat die Fäden in der Hand, selbst wenn es sich anders anfühlt.  

 

 Seien es die vier Jahre bei Porsche, die drei Jahre im christlichen Abenteuercamp in Kanada oder die drei Jahre 
Bachelor Theologiestudium in den Schweizer Bergen. Mein Kapitän Jesus war da und half! 

 

 

 

Um so gespannter bin ich nun, was für Meere, Stürme, Strände und 
Inseln mich erwarten. 
Zukunftsrichtung: 
Seit über 15 Jahren trage ich nun den Wunsch im Herzen mit 
Jugendlichen und junggebliebenen Erwachsenen zu arbeiten. Aus 
diesem Grund habe ich nach meinem Theologiestudium ein 
dreimonatiges Praktikum am christlichen Freizeit- und 
Bibelschulzentrum Tauernhof (Österreich) absolviert.    

 

 Mir hat das Praktikum sehr gut gefallen. Während dem Praktikum 
wurde ich angefragt, ob ich nicht ins Langzeitteam einsteigen 
möchte. Bei dieser Anfrage hätte ich natürlich auch am liebsten den 
Zettel von Himmel gehabt. Soll ich mit allen Konsequenzen ja sagen? 
Für mich persönlich konnte ich vor Gott ein „ja“ finden, da ich 
glaube, dass er mich die letzten Jahre für diese Stelle vorbereitet hat.   

 

 

 Doch Bauchschmerzen, weil noch offene Fragen da waren. Ich führte Gespräche mit Freunden, Familie und 
geistlichen Vorbildern. Gestärkt und mit dem Wissen, dass Bauchschmerzen zum Glaubensleben dazugehören,  
habe ich zugesagt. Ich bin sehr gespannt, wie das Lebensmeer sich entwickeln wird.   

 

 

 

Warum habe ich Bauchweh? Ein Grund ist, dass meine Stelle nicht 
eine „normale Arbeitsstelle ist“. Meine Stelle ist nicht bezahlt, 
sondern wird durch einen Freundeskreis finanziert. Ein 
österreichisches Bruttogehalt zu finanzieren ist eine große 
Herausforderung. Aber besonders im finanziellen Bereich möchte ich 
vertrauen lernen. Ich will vertrauen, dass Gott euch so reich 
beschenkt, dass ihr mich dankbar und ohne Verlust unterstützen 
könnt.  

 

 Aus diesem Grund könnte es sein, dass ich euch in den nächsten Wochen gezielt anspreche. Vielleicht könnt ihr 
schon mal darüber nachdenken. 

 

 Wäre das Leben nicht ganz einfach?  
Was würde Jesus tun? Klar „Zimmermann“. Dies ist kein Witz. Ich 
arbeite im Moment bei einem Zimmermann. Aber auch hier kann 
die See aufgewühlt sein. Egal wo wir uns im Alltag befinden, wir 
brauchen einen festen Halt!  
Festen Halt, wie meine Kleingruppe der Outdoor-Bibelschule. Am 
Kreuz findet man guten Halt. Ich hoffe und bete, dass ich und alle 
Menschen in einer lebendigen Beziehung zu Gott Halt finden, egal 
was für Stürme sich aufbrausen. 

 
 

 Neben meiner Arbeitstätigkeit befinde ich mich in der Kandidatenzeit bei der Deutschen Missionsgesellschaft der 
DMG(www.dmgint.de), die mich unterstützen wird, u.a. bei der Ausstellung von Spendenbescheinigungen. 

 

 

 

Wenn der Feierabend es erlaubt, arbeite ich ehrenamtlich bei einem coolen 
Projekt mit. Die Studenten des Seminars für biblische Theologie sind seit 
über einem Jahr dabei ein ganz besonderes Event zu organisieren. Das 
„Adventure Race“ ist eine Benefizveranstaltung, in dem in 3er Teams 
verschiedene Herausforderungen überwunden werden dürfen. Ihr dürft sehr 
gern für  Gelingen und Weisheit für dieses Event beten. https://adventure-
race.info/ 

 

 

Bei Interesse könnt ihr auch meine 
Internetseite besuchen. Dort findet ihr 
mehr über meine Vergangenheit und 
meine zukünftige Arbeit erfahren. 
www.corenz.info 

News Updates von euch! 
Ja, ihr hört richtig. Haltet mich bitte 

auch auf dem Laufendem, was in 
eurem Leben geschieht. Was ihr für 
Lebensseefahrtgeschichten erlebt! 

Save the Date! 
26.03.2017 

Aussendungsgottesdienst im 
Württembergischen 

Christusbund 
Rommelshausen 
Pfarrstraße 15/3 

71394 Kernen 
 

 

     

 „Wie groß ist doch Gott! Wie unendlich sein Reichtum, seine Weisheit, wie tief seine 
Gedanken! 
Wie unbegreiflich für uns seine Entscheidungen und seine Pläne! 
Denn "wer könnte jemals Gottes Absichten erkennen? Wer könnte ihn beraten?" 
"Wer hätte Gott jemals etwas gegeben, das er nun von ihm zurückfordern könnte?" 
Denn alles kommt von ihm, alles lebt durch ihn, alles vollendet sich in ihm. 
Ihm sei Lob und Ehre für immer und ewig! Amen.“                            Römer 11.33-36 

Cornelius Paul Enz 
Blaichberg 6 

71735 Eberdingen 
phone: +49704 23599365 
mobil:  +491577 3779783 

Cornelius_enz@gmx.de 

 

    

 

 

Vielen Dank für eure Unterstützung! 
 

Die Gnade unseres Retters sei mit euch! 
 

Liebe Grüße euer 
Cor 

 

 Falls ihr kein News Update wollt, einfach kurz Bescheid geben, ich nehme euch gerne aus dem Verteiler.  
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